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PROZESS- UND DATENMODELLIERUNG
SIMPEL, HAPTISCH UND DIGITAL

MIT MODULO & LIMO
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EXEMPLARISCHE FORSCHUNGSTHEMEN

 “New Work“ in der öffentlichen Verwaltung – Führung in digitalen Räumen, Agilität, PSM usw. 

 Digitalisierung und Strukturwandel – Prozessmanagement, Akzeptanz; eAkte Einführung

 Wissenssicherung und Kompetenzen bei und in digitalisierten Strukturen

AUSGEWÄHLTE TOOLS & METHODEN

MODULO Professionalisierte Erhebung von Prozessen mit haptischen Bausteinen + digitale Überführung

LIMO Informationsbedarf von Leistungen haptisch und digital erheben und weiterverwenden 

AKZEPTO Akzeptanz- und Wirkungsevaluation während und nach (IT-)Reformmaßnahmen

WIKO Demografie-sensitive Wissenssicherung- und Kompetenzevaluation mit haptischen Bausteinen
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STAATS- UND VERWALTUNGSMODERNISIERUNG KONSTRUKTIV-KRITISCH BEGLEITEN UND AKTIV GESTALTEN

ANWENDUNGSORIENTIERT DIE WIRKUNG VON IT UND ORGANISATORISCHE GESTALTUNG ERFORSCHEN

WISSENSCHAFTLICHE ERKENNTNISSE IN INTERAKTIONSORIENTIERTE METHODEN TRANSFERIEREN

Nils Herzberger

Prof. Dr. 
Dominik Vogel

Chart-Titel 2

1

2



26.11.2020

2

© SHI Stein-Hardenberg Institut 3

ANSATZ VON MODULOSHI UND LIMOSHI

SCHNELL UND EINFACH IN 
STANDARD-

FORMATE ÜBERFÜHREN

KOLLABORATIV ARBEITEN 
(OHNE MODELLIERUNGS-

EXPERT:INNENWISSEN)

MIT EINHEITLICHER
SEMANTIK UND HAPTIK 

LERNPROZESSE VERTIEFEN

Reduktion der Erhebungszeit und des (Modellierungs-)Expert:innenwissens durch 
gemeinsames semantisches Verständnis von vordefinierten Bausteinen

Wissen leichter explizieren durch verständliche und intuitive Vorgehensweise

Höhere Akzeptanz der Ergebnisse und schnellere Lernprozesse durch 
partizipativen Ansatz und verstärkter fachlicher Diskussion/ Beteiligung

Kosten einsparen durch qualitativ hochwertigere und fachlich besser abgestimmte 
Ergebnisse sowie die Förderung einer laufenden Selbstorganisation

Brücke zwischen Fach-, Modellierungs- und IT-Expert:innen durch eine App zur 
Überführung haptischer Modelle in etablierte Modellierungs-Tools

Standard-konform, bspw. FIM-konform da gemeinsam mit FIM-Bausteinbetreiber 
Prozesse und auf Grundlage der FIM-Datenfelder Baukästen entwickelt
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TEILPROZESSE
FIM-Referenzaktivitätengruppen
(Föderales Informationsmanagement) 

AKTIVITÄTEN*  
Referenzaufgaben (KIM-Bausteine – kooperatives 
Informationsmanagement nach FIM-Bausteinbetreiber)

ZUSATZKARTEN
Mit BPMN-Elementen von FIM

*Verwaltungsspezifische Typisierung von Aufgaben (höhere Detaillierungsebene als FIM-Referenzaktivitätengruppen zum Standard XProzess) zur Modellierung von Lokal-/Referenzprozessen 

BAUSTEINE MODULOSHI
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MODULOSHI-KARTEN: AKTIVITÄTEN*

* https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:xprozess:codeliste:referenzaufgabe
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Haptisch Modellieren mit Karten Haptische Modelle Übertragen (Upload, Mail, Bluetooth)

BPMN-2.0-Modell Modulo-Modell

Abteilung I

AusgabeformateDigitalisieren mit Model Capture App

Weiterarbeiten in beliebigem Modellierungstool 
(mit BPMN 2.0 Schnittstelle, z.B. Adonis, ARIS)

Video zur Modellierung: 
https://youtu.be/t3x3XKclSBQ

MODULOSHI – MODULBASIERTE PROZESSMODELLIERUNG
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Digital kollaborativ Modellieren mit Web-Modeller

Bei Bedarf Übertragen und Weiterarbeiten in beliebigem Modellierungstool 
(mit BPMN 2.0 Schnittstelle, z.B. Adonis, ARIS)

Wechseln der Ansicht 
mit einem Klick 

BPMN-2.0-ModellModulo-Modell

Alternative für gemeinsames 
ortsunabhängiges Modellieren 

MODULOSHI – DIGITALE PROZESSMODELLIERUNG
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HINTERGRUND ZUR ENTWICKLUNG VON LIMOSHI

„Formularproblem“:
• Unterschiedliche individuelle Formulare von Organisationen/Kommunen für gleiche Verwaltungsleistungen
• Irrelevante und teilweise rechtlich unzulässige Informationserhebung
• Mehrfacherhebung von Informationen (Stichwort: Once-Only) 
• Keine intelligenten und adressatengerechten Formulare

Methodenproblem:
• Für Verwaltungsleistungen verantwortliche Fachexperten/innen werden zu wenig eingebunden 
• FIM-Katalog von Datenfeldern/-feldgruppen derzeit nur teilweise zugänglich und unpraktisch für fachliche 

Anwendung (Beispiel: Datenfeldgruppe „Anschrift/Adresse Inland juristische Person“ = G00000085)

Fehlende Informations-/Datensicht:
• Prozesssicht ist nicht immer ausreichend, bspw. bei der Entwicklung von IT-Systemen
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ÜBERBLICK LIMOSHI-KARTEN
KARTENTYPEN, KARTENKOFFER UND EXEMPLARISCH HAPTISCH MODELLIERTES MODELL

* Modellierung Stamm-/Lokal-/Referenzdatenschemata

3 Rollen-
gruppen*  

13 Informationsobjekte mit Eigenschaften*  

5 Zusatzkarten

LimoSHI auf Basis 
des FIM-Bausteins 

Datenfelder entwickelt
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LIMOSHI-KARTEN: AUFBAU UND ERLÄUTERUNG

Informationsobjekte
Puzzleform, wenn dazugehörige Rolle vorhanden

Rollengruppe 
Puzzleform passend zum Informationsobjekt

Bedingung, Abschnitt, 
Notizen, Start/Ende
zur logischen Gliederung der 
Informationserfassung und 
Abbildung der Logik

Feld zum Auswählen 
der Rolle bzw. der 

Eigenschaften 

Vermerk der Quelle von 
Informationen/Daten

Feld für den Vermerk bzw. die 
Anzahl der Mehrfachverwendung  

Eigenschaft oder Rolle 
zur Identifikation des 

FIM-Datenfelds 

Information zur 
Identifikation der FIM-

Datenfeldgruppe 
Anmerkungsfeld als 
Hilfe zur Auswahl der 
FIM-Datenfeldgruppe

Freitext-Feld für weitere 
Eigenschaften bzw. Rollen

Maskenabschnitte 
definieren und 
nummerieren

Verzweigungen/
Abfolgen darstellen 
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LIMOSHI – LEISTUNGSINFORMATIONSMODULE
VOM HAPTISCHEN ZUM DIGITALEN INFORMATIONSMODELL - ABLAUF DER MODELLIERUNG UND KOMPONENTEN

Haptische Modellierung mit Karten

Digitalisierung mit 
Model Capture App

Übertragung, z.B. per
Mail, Upload, Bluetooth

Beliebiges Modellierungstool 
(über BPMN-2.0)

Klick-Prototyp Chatbot
Sprach-
assistent

Sofortige 
Darstellung 

Ausgabeformate

BPMN-2.0-Modell
Limo-Modell

nach Absprache implementierbar

XDatenfelder

Weitere 
Verwendungs-
möglichkeiten 

Video: https://youtu.be/7XjOEBe-DUI 

* Alternativen zur gemeinsamen haptischen Modellierung: Web-Kollaborationstool (Karten digital legen) 

UML-Modell
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MODULOSHI UND LIMOSHI IM KONTEXT DER OZG-UMSETZUNG

Visualisierung der Normenanalyse

Kollaborative Erarbeitung mit Fachlichkeit und Übertragung in bekannte Editoren/Modellierungswerkzeuge

Erarbeitete Modelle als Klick-Prototyp demonstrieren

Erarbeitete Modelle als Grundlage für Maskenflussdiagramme nutzen

Bildquelle: FITKO 2019.
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 Bei der Erhebung von Lokal-/Referenzinformationen empfiehlt 
sich die FIM-Baukästen nachzunutzen

 FIM-Baukästen sind nicht mit interaktiven Werkzeugen zur fach-
lichen Erarbeitung von Lokal-/Referenzinformationen unterlegt

 Teilweise fehlende Kenntnisse zu Prozess-/Informations-
modellierung oder FIM-Baukästen-Nachnutzung
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